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Bundesagentur für Arbeit, Regensburger Str. 104, 90478 Nürnberg Stabstelle/ Recht Justiziariat
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Ihre Nachricht: 24.04.2011
Mein Zeichen:

Herrn (Bei jeder Antwort bitte angeben)
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58638 Iserlohn Durchwahl: +49 911 179 1720

Weststraße 10 Telefax: +49 911 179 5474
E-Mail: Sandra.Ries@arbeitsagentur.de
Datum: 30. Mai 2011

Ihre Anfrage nach dem IFG zum Thema Arbeitsgelegenheiten

Sehr geehrter Hr. Wockelmann,

die Rechtsgrundlage für die Durchführung von Arbeitsgelegenheiten ist § 16d Sozialgesetzbuch -
Zweites Buch - Grundsicherung für Arbeitsuchende - SGB II. Die Umsetzung von Arbeitsgelegenhei-
ten (AGH) wird durch die Arbeitshilfe Arbeitsgelegenheiten unterstützt, die in Abstimmung mit dem
BMAS und unter Beteiligung der dort angesiedelten Begleitarbeitsgruppe Zusatzjobs entwickelt wur-
de. Die Arbeitshilfe AGH ist im Internet veröffentlicht (http://www.arbeitsagentur.de/zentraler-
Content/HEGA-Internet/A06-Schaffung/Publikation/GA-SGB-2-NR-21-2009-07-14-Anlage.pdf).

Diese aktuelle Arbeitshilfe vom Juli 2009 unterscheidet zwischen verbindlichen fachlichen Hinweisen
und Empfehlungen. Die Verwendung der von der Zentrale entwickelten Vordrucke hat nach Ziffer B 7
der Arbeitshilfe Empfehlungscharakter. Die Vordruckmuster erhalten Sie als Anlage.

Hinsichtlich der erbetenen Einschätzung erfolgte durch die Fachabteilung folgender Beitrag:

"Die Fördervoraussetzungen von Zusätzlichkeit und öffentlichem Interesse sowie Wettbewerbsneutra-
lität sind anhand der konkret auszuführenden Arbeiten auf der Grundlage der Arbeitshilfe Arbeitsge-
legenheiten zu beurteilen.

In Anlehnung an § 261 Abs. 2 SGB III sind die im Rahmen von Arbeitsgelegenheiten mit Mehrauf-
wandsentschädigung durchgeführten Arbeiten zusätzlich, wenn sie ohne die Förderung nicht, nicht in
diesem Umfang oder erst zu einem späteren Zeitpunkt durchgeführt werden. Arbeiten, die auf Grund
einer rechtlichen Verpflichtung (z.B. Verkehrssicherungspflichten) durchzuführen sind oder die übli-
cherweise von juristischen Personen des öffentlichen Rechts durchgeführt werden, sind nur förde-
rungsfähig, wenn sie ohne die Förderung voraussichtlich erst nach zwei Jahren durchgeführt werden.
Arbeiten zur Bewältigung von Naturkatastrophen oder sonstiger außergewöhnlicher Ereignisse kön-
nen in Anlehnung an § 270a Abs. 2 SGB III auch gefördert werden, wenn sie nicht zusätzlich sind.
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Eine Beurteilung, ob die Förderungsvoraussetzungen vorliegen, ist daher nur bezogen auf den kon-
kreten Einzelfall unter Einbeziehung sämtlicher Aspekte möglich."

Mit freundlichen Grüßen
Im Auftrag

Ries
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